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Liebe Sonnenuhrenfreunde! 
 
Zum zweiten Mal seit der Gründung der GSA 
wurde unsere Jahrestagung gemeinsam mit der 
Jahrestagung der ungarischen Sonnenuhrenfreunde 
veranstaltet. Der Tagungsort war diesmal die Stadt 
Köszeg nahe der österreichisch-ungarischen 
Grenze. Einen ausführ-lichen Bericht darüber 
finden Sie auf Seite 2. 

Die Tests über die Vergabe der Digitalisierung des  
Sonnenuhren - Bildarchivs an Firmen zeigten, dass 
die Ergebnisse unbefriedigend und zu kostspielig 
sind. Daher hat unsere Expertengruppe 
beschlossen, diese Arbeit selbst in Angriff zu 
nehmen. Zu diesem Zweck wird ein 
kostengünstiges Digitalisierungsgerät ange-schafft 
werden. Dipl. Ing. Karl Schwarzinger hat sich 
bereit erklärt, die Arbeit auf sich zu nehmen und 
das Bildarchiv, das zur Zeit in Form von Dias bzw. 
Fotos vorhanden ist, in eine digitale Form zu 
bringen.  

An dieser Stelle danken wir auch allen 
Mitgliedern, die den  Mitgliedsbeitrag  pünktlich 
eingezahlt  haben,      
für die damit verbundene Unterstützung. 
Diejenigen Mitglieder, die dies bis jetzt noch nicht 
getan haben, bitten wir, dies sobald wie möglich 
nachzuholen.  

Eine besondere Freude ist es für uns, Ihnen die 
erste deutsche Übersetzung des frühesten 
europäischen Textes über die Zylindersonnenuhr 
mit Erläuterungen von Karlheinz Schaldach 
bringen zu können. 
Alle am „wissenschaftlichen Knobeln“ 
interessierten Leser möchten wir auf die 
Wettbewerbsaufgabe 2002 aufmerksam machen. 
 
Unsere neuen Mitglieder: 
Ebli Norbert, A-6800 Feldkirch und 
Ing. Martina Petuely, A-3123 Obritzberg 
heißen wir herzlich willkommen.   
Helmut Sonderegger und Ilse Fabian  

 


